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PRESSEMITTEILUNG 

Berlin, 30. April 2020 

Corona und Kindeswohl –  

4 Vorschläge für eine kindgerechte Familienpolitik 
 

Die Verbreitung des Coronavirus hat unser Alltagsleben grundlegend verändert. Das gilt 

insbesondere für Familien mit Kindern. Ihre Tagesabläufe wurden völlig durcheinandergeworfen. 

Viele Eltern betreuen und beschulen ihre Kinder ganztags zusätzlich zum Beruf und sind schon 

seit Wochen an der Belastungsgrenze. Zudem fehlt ihnen gegenwärtig jegliche Perspektive, wann 

es wie besser gehen wird. Bei Kindern betreffen die Auswirkungen eine für das Leben 

grundsätzliche Dimension: Kontakte zu Gleichaltrigen sind nahezu unmöglich, was für 

Einzelkinder faktisch eine Isolierung von anderen Kindern bedeutet. Auch viele vertraute 

Erwachsene sind für sie nicht mehr greifbar. Gerade für kleinere Kinder ist das schwer zu 

verkraften. 

 

„Es verwundert, dass Öffnungen von Baumärkten oder Profifußball eine höhere Priorität 

eingeräumt bekommen als die Bildung und Betreuung kleiner Kinder. Die eaf fordert die Politik 

dazu auf, stärker als bisher die Interessen von Familien bei ihren Entscheidungen zu 

berücksichtigen“, sagt Martin Bujard, Präsident der eaf. Die frühzeitig eingerichteten finanziellen 

Nothilfen für Familien sind hilfreich, helfen aber nicht gegen die derzeit drohenden 

Entwicklungs- und Bildungsnachteile von Kindern und gegen die Dauerüberlastung von Eltern. 

 

Die eaf macht vier Vorschläge zu den offenbar doch länger dauernden Einschränkungen: 

1. Digitaler Unterricht muss mit einer persönlichen Ansprache von Lehrkräften an Schülerinnen 

und Schüler verknüpft werden 

2. Tageweise Betreuung für Kita-Kinder sukzessive wieder einführen 

3. Corona-Familienarbeitszeit für Mütter und Väter von Kindern unter 12 Jahren 

4. Wirtschaftlich benachteiligte Familien durch BuT-Aufschlag unterstützen. 

Näheres im Positionspapier:  

>>>www.eaf-bund.de/gallery/news/news_298/200430_corona_familienpolit_vorschlaege.pdf 

 

Die evangelische arbeitsgemeinschaft familie e. V. (eaf) ist der familienpolitische Dachverband 

in der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Die Interessen der Evangelischen 

Familienbildung werden in der eaf vom Forum Familienbildung vertreten. 
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